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Niedersachsenliga Senioren 70

Spvg. Oldendorf : TSV Hagenburg 
Samstag, 22.04.2023, 14:30 Uhr

1:9-Niederlage für den TSV Hagenburg bei der Spvg. 
Oldendorf

Als Dieter Imbrock sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Niedersachsenliga Senioren 70 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Hagenburg besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Hagenburg meist auf verlorenem
Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Janz, Schubert und Todt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Janz / Sonnenberg ihre Gegner Fick / Otto
beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schubert / Todt die Partie gegen Fuhrmann / Kairies noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Wilfried Bicknäse zeigte Werner Schubert
seinem Gegner die Grenzen auf. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:3, 11:7 gegen Werner
Kairies fand Friedrich Janz von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dann ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen
Satzgewinn überließ Harald Todt seinem Gegner Günter Entorf beim überzeugenden 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Dieter Imbrock bekam seinen Gegner Reinhard
Otto dagegen beim deutlichen 8:11, 11:13, 4:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der Spvg. Oldendorf und des TSV Hagenburg. Auf Messers Schneide stand
wenig später das Spiel zwischen Werner Schubert und Werner Kairies, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Friedrich Janz war in der Partie gegen Wilfried Bicknäse nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Harald Todt wehrte
eine 1:0 Satzführung von Reinhard Otto ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Dieter Imbrock hatte derweil gegen
Günter Entorf bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Spvg. Oldendorf geht es nun im nächsten Spiel am 13.05.2023 gegen den
VfL Salder, während der TSV Hagenburg am 13.05.2023 gegen den TuS Harsefeld antritt.

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf

Doppel: Janz / Sonnenberg 1:0, Schubert / Todt 1:0 
Einzel: W. Schubert 2:0, F. Janz 2:0, H. Todt 2:0, D. Imbrock 1:1 

 TSV Hagenburg
Doppel: Fick / Otto 0:1, Fuhrmann / Kairies 0:1 
Einzel: W. Kairies 0:2, W. Bicknäse 0:2, R. Otto 1:1, G. Entorf 0:2


